
 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 22. April 2025 

 

Anfrage  
der Fraktion 

 
Bilanz „Hall of Fame“  

Sehr geehrter Herr Bielecki,   
sehr geehrter Herr Kötter, 
sehr geehrte Frau Bluth,  

die Fraktion Die Linke/echt.Remscheid im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, 
folgende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des Jugendrats am 29.04.25, der 
BV-Lennep am 07.05.25 sowie des Jugendhilfeausschusses am 21.05.25 zu setzen und 
beantworten zu lassen:   

1. Welche Bilanz zieht die Verwaltung nach fast 3 Jahren frei nutzbarer 

Graffitiwand „Wall of Fame“ an der Balkantrasse in Remscheid-Lennep?  

▪ Wie wurde das Projekt angenommen?  

▪ Welche Rückmeldungen gab es von jungen Menschen, Graffiti-

Künstler:innen oder anderen Menschen?  

▪ Welche Probleme und Herausforderungen bestanden und bestehen im 

Zusammenhang mit dem Projekt? 

 

2. Ist eine Ausweitung des Projekts „freie Graffitifläche“ auf andere Standorte 

geplant?  

- wenn ja, welche Flächen könnten dafür in Betracht kommen? (z.B. die 

Flächen am HBF oder die Betonwand unter der Brücke an der 

Neuenkamperstraße?)  

- Wenn nein, warum nicht?  

 

3. Ist es möglich und geplant ein „Kataster“ für frei nutzbare Graffiti-Flächen in 

Remscheid zu erstellen, wo alle öffentlich nutzbaren Graffiti-Freiflächen 

einsehbar sind oder z.B. auch Privatpersonen oder Unternehmen Flächen 
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bereitstellen bzw. angeben können? Beispielweise über das Geodatenprotal 

der Stadt Remscheid?   

 

Begründung:  

Im Sommer 2022 wurde die vom Jugendrat initiierte „Wall of Fame“ an der 
Unterführung zum Tenter Weg ins Leben gerufen. Diese dient vor allem jungen 
Menschen und Graffiti-Künstler:innen als freie Fläche, an der sie ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen können. Wir haben diese Idee immer unterstützt und möchten nun 
nach fast drei Jahren ein Zwischenfazit von der Verwaltung zur Graffitiwand an der 
Balkantrasse einholen und v.a. auch wissen, ob das Projekt auf andere Standorte 
ausgedehnt werden könnte.  
Unser persönliches Fazit ist sehr positiv. Als Beobachtende erfreuen wir uns sehr über 
die bunten Kunstwerke!  
In Remscheid gibt es zahlreiche freie, graue Flächen, die nur darauf warten etwas 
Farbe abzubekommen. Wir würden es sehr begrüßen, wenn weitere ungenutzte 
Flächen als legale Graffitiwände zur Verfügung gestellt werden könnten. Dies würde 
zur Verschönerung des Stadtbildes beitragen und unsere Stadt bunter und 
einladender gestalten. Legal nutzbare Graffitiflächen wirken sich aber nicht nur 
positiv auf das urbane Erscheinungsbild aus, sondern bieten insbesondere jungen 
Hobby-Künstler:innen einen geschützten Raum für kreative Entfaltung. Darüber 
hinaus fungieren sie als attraktive Treffpunkte für Menschen jeden Alters.  

Mit freundlichen Grüßen  

Gez.:  

Bettina Stamm 
(Fraktionsvorsitzende)  

Colin Cyrus 
(Bezirksvertreter)  


